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• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 
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• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 
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· Scheibenreparaturen
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Ihr KFZ-Service, Stihl- und  
ED-Tankstellen-Partner in Weilrod

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen
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Euer Vorsitzender hat das Wort
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Vereins,

die Jahreshauptversammlung unseres Sportvereins und damit auch die Bildung 
eines neuen geschäftsführenden Vorstands rückt immer näher.

Sie findet am Freitag, dem 22.03.2019 um 20:00 Uhr im Sportheim statt.

Unsere Bemühungen, die Nachfolge für das Jahr 2019 für unseren geschäfts-
führenden Vorstand zu regeln, konnten erste kleine Erfolge aufweisen. Es gibt 
aussichtsreiche Kandidaten und Kandidatinnen für die Positionen des Kassenwartes/wartin und des Beisit-
zers/der Beisitzerin. Leider sind die vielen Gespräche mit weiteren, möglichen Kandidaten für die anderen Po-
sitionen bisher ohne Erfolg geblieben. Das Szenario, das zur Jahreshauptversammlung leider keine Kanditaten 
für den Vorsitz, den stellvertretenden Vorsitz und die Geschäftsführung präsentieren zu können, wird somit 
immer wahrscheinlicher. Wir betrachten es als unsere Aufgabe, Sie über die möglichen Folgen und Auswir-
kungen zu informieren, sollten wir auf der JHV 2019 keinen neuen geschäftsführenden Vorstand finden. 

Diese sind:

1. �Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung mit folgenden 
TOP1: Vorstandswahl mit Aufzählung der vakanten Ämter. 
TOP 2: Auflösung des Vereins. 
Wenn Punkt 1 wie in der JHV erfolglos bleibt, folgt die Abstimmung über Punkt 2.

Stimmen die Mitglieder der Auflösung mit mindestens 75 % der anwesenden Mitglieder zu, geschieht Fol-
gendes: Es werden alle Übungsleiter-Verträge und Verträge der beiden Spielgemeinschaften zum 31.12.2019 
gekündigt. Alle Konten bis auf ein Abwicklungskonto werden sofort aufgelöst. Die Verfügungsgewalt der Ab-
teilungskassenwarte wird gelöscht. Der Sportbetrieb wird zum 31.12.2019 eingestellt. Sämtliche Liegenschaf-
ten und Immobilien und das sonstige Vermögen geht zum 01.01.2020 an die Gemeinde Weilrod über. Da wir 
und sicher auch Sie nicht wollen, dass dies geschieht, bitte ich Sie nochmals eindringlich, uns bei der Neube-
setzung zu unterstützen oder selbst Verantwortung zu übernehmen. Sprechen Sie mit Freunden und anderen 
Mitgliedern über die anstehenden Aufgaben. Sicher ist jemand dabei, der ein Interesse und Freude daran hat, 
eine Führungsposition in unserem Sportverein zu übernehmen.

Oder ganz einfach – kandidieren Sie selbst für einen Posten im Führungsgremium unseres Vereines im nächs-
ten Jahr. Alle wichtigen Informationen zur Position des 1. Vorsitzenden erhalten Sie gerne von mir oder auf 
unserer Homepage im Internet. Sie erreichen mich unter den Tel. Nr. 06083-1078 oder 0171 3351739. Na-
türlich erhalten Sie auch alle Infos zu den anderen, vakanten Vorstandsposten. Ich freue mich auf viele Rück-
meldungen und wünsche Ihnen einen sportlichen Start in die Winterzeit. 

Bleiben Sie in Bewegung und unterstützen Sie unsere Gemeinschaft.

Ihr Norbert Zepke
1. Vorsitzender

In eigener Sache…
Werte Vereinsmitglieder, liebe Leser,

ab dem 25. Mai 2018 wurden in der Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) die personenbezogenen Daten  europaweit ein-
heitlich geregelt. D.h. unter anderem: Privatpersonen über die wir schreiben oder diese fotografieren, müssen grundsätzlich mit 
der Verwendung und der Veröffentlichung ihres Namens und / oder Fotos einverstanden sein. Für das Redaktionsteam der Kick & 
TuS war dies bisher schon gängige Praxis. Sollten Sie künftig damit nicht einverstanden sein, bitten wir Sie/Euch uns dies schrift-
lich mitzuteilen!

Kick & TuS (als Autor und Fotograf) verpflichtet sich weiterhin die Fotos und Daten ausschließlich nur für die eigene Vereinszei-
tung zu verwenden. Es bedarf jedoch keiner Einwilligung seitens Personen, die an öffentlichen Sportveranstaltungen- auch als 
Zuschauer- oder Versammlungen teilnehmen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.                                                                             Ihr Kick & TuS Redaktionsteam

6
6 6
6

6 6



Ausflugsfahrten in Bussen  
mit 7, 30 oder 50 Sitzplätzen.

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52 

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax 0 60 83 -94 04 51
Mobil 0179 - 6 94 56 43 · E-Mail: rosemariemohr@gmx.de

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de
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Nachwort der Kick & TuS Redaktionsleitung zum 
Vorwort unseres 1.Vorsitzenden
Werte Vereinsmitglieder, die Sportvereine sind 
tragende Säulen der Sportbewegung. Mit ihren 
Angeboten sichern sie die sportliche Grundversor-
gung der Bevölkerung. Die Vereine als Anbieter im 
organisierten Sport brauchen neben der Zusam-
menarbeit mit den Sportverbänden auch die Un-
terstützung ihrer Mitglieder. Die gesellschaftlichen 
Veränderungen, angefangen vom demografischen 
Wandel über den Rückgang der öffentlichen Zu-
schüsse bis zu den zunehmenden sozialen Aufga-
ben der Vereine, sind nur durch Aufgabenverteilung 
zu bewältigen. Die aktive Mithilfe der Mitglieder 
ist hierfür sehr notwendig. Zur freiwilligen Mitar-
beit sind besonders Mitglieder „mittleren Alters“ 
angesprochen, hierzu zählen auch die Eltern der 
vereinsangehörigen Kinder und Jugendlichen. Al-
lein von den Mitgliederbeiträgen können die lau-
fenden Kosten z.B. für die Übungsleiter- innen und 
Trainer nur bedingt gedeckt werden. Um genügend 
finanzielle Mittel für die Sicherung der fachlichen 
Betreuung und Instandhaltung der Sportstätten 
und Geräte zur Verfügung zu haben, werden jähr-
lich verschiedene Veranstaltungen von den Sport-
abteilungen ausgerichtet, die ohne Unterstützung 
der Mitglieder nicht durchgeführt werden können. 
Doch sind hier schon Veranstaltungen, wie der 
Wegfall des Pflasterfestlaufes und die Verände-
rung des Pflasterfestes nicht zuletzt auf fehlende 
Unterstützung der Vereinsmitglieder zurückzufüh-
ren! Es sind häufig immer nur die gleichen langjäh-
rigen Mitglieder, die ihre Hilfe anbieten. Von dem 
erwirtschafteten Erlös profitieren jedoch alle Ver-

eins- bzw. Abteilungsangehörige. Deshalb ist eine 
bessere Kooperation aller Mitglieder sehr wün-
schenswert. Der TuS Weilnau ist mit seinen fast 
500 Mitgliedern einer der größten Sportanbieter 
in der Region! Damit das vielfältige Sportangebot 
erhalten bleiben kann, sollten alle Mitglieder be-
strebt sein, gemeinsam die Zukunft im Verein zu 
gestalten. Deshalb übernehmen auch Sie Verant-
wortung und kandidieren Sie für eine Vorstandsar-
beit ab März 2019. Hierbei sei erwähnt, dass die 
derzeitigen Verantwortlichen seit sehr vielen Jah-
ren im Amt sind, zum Teil schon bis zu 20 Jahre!

Dies sollte doch auch Anlass und Motivation genug 
sein, den Vorstand- zumindest für eine Amtszeit 
von zwei Jahren - mit neuen Personen besetzen zu 
können. Der Zeitaufwand- durch die Eigenständig-
keit der Abteilungen- ist nicht so hoch, wie viele 
glauben. Gefragt hierzu sind auch Abteilungs- und 
Übungsleiter sowie Beisitzer und Orgateam- Mit-
glieder, welche schon über gewisse Kenntnisse in 
der Vereinsarbeit verfügen und auch die Strukturen 
des Vereins kennen. Vielleicht ist es einfacher Mit-
glieder für eine Abteilungsvorstandsarbeit zu fin-
den, damit diese in den Hauptvorstand nachrücken 
können. Kontaktieren Sie unseren Vorstand, dieser 
wird Sie ausführlich über die Vorstandsarbeit infor-
mieren. Das 60-jährige Vereinsjubiläum 2017 mit  
dem großen Sportevent ,,Kinder stark machen‘‘ 
und dem Open Air Festival - welches im Umkreis 
seines Gleichen sucht-  hat gezeigt, dass unser Ver-
ein lebt….. und dies sollte er auch weiterhin.

Veranstaltungskalender 2018/2019 
rund um den Verein

Veranstaltungskalender 2018/2019  
rund um den Verein

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Art

Fr. 21. Dez. 	 19:00 Uhr	 FSG Weihnachtsfeier	 Sportlerheim	 intern

Sa. 09. Feb. 	 14:30 Uhr	 20. Wald-Crosslauf	 Sportlerheim	 öffentlich

Fr. 15. Feb. 	 19:51 Uhr	 1. Fremdensitzung	 Sportlerheim	 öffentlich

Fr. 16. Feb. 	 19:51 Uhr	 2. Fremdensitzung	 Sportlerheim	 öffentlich

Sa. 23. Feb. 	 14:11 Uhr	 Kinderfasching	 Sportlerheim	 öffentlich

Do. 28. Feb. 	 19:11 Uhr	 Altweiberfasching	 Sportlerheim	 öffentlich

Fr. 22. März 	 20:00 Uhr	 TuS-Generalversammlung	 Sportlerheim	 intern
Änderungen vorbehalten



Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58
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Purzelbäume um die Welt
Tessa (7) machte ganz 
viele Striche gebündelt 
zu Fünferpäckchen auf 
das Plakat. Damit zählte 
sie die Purzelbäume, die 
Kinder und Erwachsene 
machten. Selbst steuerte 
sie auch ganz viele zum 
Purzelbaum-Weltrekord 
bei. Ein Kinderpurzelbaum 
zählt dabei einen Meter, 
einer von einem Erwach-
senen zwei Meter. Der Deutsche Turnerbund, der 
zu dieser Aktion aufgerufen hat, will damit Purzel-
bäume einmal um die Welt sammeln.  Mitte No-
vember hatte der TuS Weilnau zum Kinderturntag 
in die Riedelbacher Sporthalle eingeladen. Und da 
lagen nicht nur Matten zum Purzelbaum-Machen 
bereit, sondern die vier Übungsleiterinnen für das 
Kinderturnen beim TuS Weilnau, Anke Buhlmann, 
Anna Habermann, Melanie Rüth und Nicole Dreyer 
hatten sich ganz viele Stationen ausgedacht, an 
denen die unterschiedlichsten Fähigkeiten auspro-
biert werden konnten. Klettern, schwingen, sprin-
gen, baumeln, rollen, werfen, fangen, balancieren, 
auf den unterschiedlichen Bewegungslandschaften 
konnten sich die Kinder von ein bis etwa 10 Jahren 
austoben. Natürlich immer unter Aufsicht und mit 
Hilfestellung von Erwachsenen aus den Reihen der 
Eltern, wenn benötigt. 

Anna Habermann am „Empfang“ freute sich über 
weit über 100 Kinder, die an diesem Tag in die 
Sporthalle kamen, um sich ihre Laufkarten zu ho-
len. Denn wer sich seine Stationen abstempeln ließ, 
konnte sich über ein Urkunde, ein kleines Geschenk 
und ein Stück Obst gesponsert von der Rewe Weiß 
oHG Weilrod freuen. Mit Begleiterinnen von der 
Weilroder Flüchtlingshilfe, Marie Götz, Margot Jan-

cik und Sylvia Rosenkranz-
Hirschhäuser, kamen auch 
rund 20 Flüchtlingskinder. 
Aber außer Weilroder Kin-
dern waren auch Mädchen 
und Jungs aus den Wald-
emser und Schmittener 
Ortsteilen dabei, sogar aus 
Eschborn war eine Familie 
angereist. Der Kinderturn-
tag fand jetzt zum fünften 
Mal statt, nachdem der Tus 

Weilnau 2015 zwei solcher Veranstaltungen ange-
boten hatte, 2016 eine und 2017 beim 60-jährigen 
Jubiläum des TuS Weilnau auf dem Sportplatz in 
Altweilnau geturnt werden konnte. Waren bisher 
immer so um die 70 Kinder zum Turntag gekom-
men, waren die Kapazitäten an Laufkarten und 
Geschenken an diesem Sonntag fast ausgereizt. 
Auch der Ansturm an die Würstchen-, Kaffee- und 
Kuchentheke sowie Waffelbäckerei war groß. Denn 
nach so viel Bewegung waren auch Hunger und 
Durst beträchtlich. Wer sich ausruhen wollte, fand 
im Ruhe- und Relaxraum einen Platz auf Sitzkissen 
oder Matten. Aber lange hielt es dort kein Kind aus. 
In der Halle lockten wieder die Seile, an denen man 
wie Tarzan schwingen konnte. Oder der „große 
Turm“, von dem nur die Mutigsten ohne die Hand 
eines Erwachsenen auf die Matte herunter spran-
gen. Hühnerleiter, Wackelbrücke, Vertrauenspar-
cours, Berg- und Talstrecke, Barfußweg, jeder fand 
eine passende Herausforderung. Und die ganz Klei-
nen fühlten sich in der Bauecke mit Krabbeltunnel 
und Zelt wohl. Diese und ähnliche Angebote macht 
der Tus Weilnau auch dienstags bei seinem regel-
mäßigen Kinderturnen zu verschiedenen Uhrzeiten 
für die unterschiedlichen Altersgruppen. 

Nähere Informationen unter
www.tusweilnau.de/gymnastik

Quelle: Sabine Neugebauer



JEDER IST SEINES GLÜCKES SCHMIED.

SPAREN UND 
GEWINNEN BEIM 
FVB-CHANCEN
SPAREN.

MONATLICHER 
HAUPTGEWINN
5.000,- EURO.

Weilstraße 12, 61276 Weilrod 
Telefon 06472 9166-16590

Schmiedearbeit auf dem
Reiterhof in Karben.



 
Weilstraße 6 · Rod an der Weil

Telefon 0 60 83/3 13 · Fax 06083/958772 · www.aphrodite-weilrod.de

Öffnungszeiten: Mo. bis So. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr Mittwoch Ruhetag! (Für größere Gruppen geöffnet, bitte um Reservierung)

Wir sagen Danke für das  
entgegengebrachte Vertrauen und 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch

Hohoho
Habt ihr schon ein  
Weihnachtsgeschenk? 
Bei uns gibt es Gutscheine C

s 25,90
s 12,90
s 7,90

Am 04. Januar 2019 begrüßen wir Sie 
herzlich zum Neujahrsempfang mit  
Köstlichkeiten aus unserer Heimat.
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Tag des Kinderturnens unter dem Motto „Kinder stark machen“

6

6

6 6

6

6

Diesmal beteiligte sich die Gymnastikabteilung 
des TuS Weilnaus mit seiner Veranstaltung als ei-
ner von 547 Vereinen bundesweit am Tag des Kin-
derturnens. Dieser ist Teil der Offensive Kinder-
turnen des Deutschen Turner-Bundes (DTB) im 
engen Schulterschluss mit seinen Landesturnver-
bänden, welcher jährlich am zweiten November-
wochenende deutschlandweit durchgeführt wird. 
Auch die Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) beteiligt sich als offizielle Koope-
rationspartnerin mit ihrer Initiative „Kinder stark 
machen“ an der Offensive Kinderturnen. Darüber 
hinaus hat die Familienministerin Dr. Franziska Gif-
fey die Schirmherrschaft übernommen. Weitere 
Informationen gibt es unter www.kinderturnen.de. 

In der Dreifeldsporthalle in Riedelbach wurden al-
tersgerechte Turnstationen aufgebaut und die Kin-
der hatten die Möglichkeit, das Kinderturn-Abzei-
chen für ALLE zu machen. Dies ist ein Angebot im 
Rahmen der Offensive Kinderturnen. Mit geringem 
Gerätebedarf kann ein kindgerechter Wettbewerb 
für alle Kinder angeboten werden. Es umfasst ins-
gesamt zwölf Übungen aus sechs verschiedenen 
Kategorien, welche die Vielfalt des Kinderturnens 
widerspiegeln (Rollen – Gehen – Rutschen, Sinne 
erfahren, Werfen und Fangen, Teamarbeit lernen, 
Rhythmus schulen, Bewegungslandschaften erle-
ben). Elise (3) war eines der 110 Kinder, die an die-
sem Tag erfolgreich am Kinderturn-Abzeichen für 
ALLE teilgenommen hat und ihre Urkunde entge-
gen nahm. Aber auch die Mädchen, die mit Melanie 
Rüth im Musikraum ihren Rhythmus und ihre Koor-
dination trainierten, konnten später ihr Abzeichen 
abholen.

Auch diesmal lautete das Motto der Veranstal-

tung „Kinder stark machen“. Damit beteiligte sich 
der TuS Weilnau an der bundesweiten Mitmach-
Initiative der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA). Sie richtet sich an Erwachse-
ne, die Verantwortung für Kinder und Jugendliche 
tragen. Ziel ist eine frühe Suchtvorbeugung. Durch 
die Stärkung des Selbstvertrauens und die Förde-
rung ihrer Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit 
sollen Kinder und Jugendliche lernen, auch gegen 
Gruppendruck Nein zu Suchtmitteln aller Art sa-
gen zu können. Neben dem Elternhaus und der 
Schule können Sportvereine dabei einen wichtigen 
Beitrag leisten. Trainerinnen und Trainer sind häufig 
Vorbilder und Vertrauenspersonen. Im Sportverein 
lernen Kinder und Jugendliche, ihre Fähigkeiten 
und Grenzen auszuloten, mit Erfolg und Misserfolg 
umzugehen, anderen zu vertrauen und gemeinsam 
Konflikte zu lösen. Weitere Informationen zur Mit-
mach-Initiative „Kinder stark zu machen“ gibt es 
unter www.kinderstarkmachen.de. 

Das Orga-Team sagt allen Helfern DANKE! 
Den Müttern und Vätern, die die Stationen betreut 
haben, und den TuS-Mitgliedern, die an der Theke 
mit dem Verkauf von Würstchen, Brezeln, Waffeln 
und Getränken für das leibliche Wohl gesorgt ha-
ben.

Quelle: Anna Habermann



Schreinerei

Rühl & Sohn GbR
Verkauf und Montage von

Holzdecken, Laminat- und Fertigparkettböden,
Türen, Fenster und Fliegengitter.

Möbel und Einbauschränke nach Maß.
Nachrüstung von Einbruchsicherungen für

Fenster und Türen. 

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon 0 60 83-23 54
Telefax 0 60 83-21 68
schreinerei.ruehl@t-online.de

STRANDURLAUB

... alles andere erledigen wir

Genießen Sie einfach Ihren Urlaub ...

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre Koffer, um al-
les andere kümmern wir uns — vom Preis- und Qualitätsvergleich bis zum  
Geheimtipp vor Ort.

n Mit über 450 Reisebüros ist DERPART  
einer der führenden Reisevertriebe 
Deutschlands. Profitieren Sie davon!

n Unsere langjährige Erfahrung macht uns 
zu Ihrem kompetenten und objektiven 
Reisepartner. Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich 

DERPART Reisebüro Usingen · Wirthstr. 2, 61250 Usingen · Tel.: 06081-3031/32 · www.DERPART24.de

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon 0 60 83 - 23 54
Telefax 0 60 83 - 21 68

E-Mail: montageservice.ruehl@t-online.de
Homepage: www.montagservice-rühl.net

Montage von:
• Laminatböden
• Innen- und Aussentüren
• Holz- und Kunststofffenster
• Küchen- und Arbeitsplatten
• Fliegengitter für Ihre Fenster und Türen
• Balkon- und Terassengeländer aus Holz
• Carports und Gartenhäuser

Holz - Montageservice 
Maximilian Rühl

WEILRODER SCHLÜSSELDIENST

Schlüssel · Schlösser · Schließanlagen · Türöffnungen · Beschläge
Kassetten · Tresore · Gravuren · Stempel · Montageservice

Bornwiesenstraße 20 · 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon (0 60 83) 2 81 40 · Fax 95 86 73 · Mobil (01 57) 37 17 10 58

schloss@schluessel-friedrich.de · www.schluessel-friedrich.de
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Der Frankfurt 
Marathon ist der 
älteste Cityma-
rathon Deutsch-
lands. Erstmalig 
wurde er 1981 als 
Höchst-Marathon 
im späten Früh-
jahr (Mai) ausge-
tragen. Im selben 
Jahr folgten der 
Berlin-Marathon 
und der Rhein-
Ruhr-Marathon. 

Der titelgebende Sponsor, die Höchst AG, zog sich 
1985 zurück, sodass 1986 der Marathon ausfiel. 
1987 rief die Stadt Frankfurt als Veranstalter mit 
der Leichtathletik-Abteilung von Eintracht Frank-
furt als sportlichem Ausrichter den Lauf wieder ins 
Leben. Der Veranstaltungstermin wurde auf den 
Herbst verlegt und das Messegelände wurde neuer 
Start- und Zielort. Seitdem findet hier traditionell 
immer am letzten Oktober-Sonntag der Marathon 
statt. Die namensgebenden Sponsoren wechsel-
ten mit den Jahren und der Frankfurter Marathon 
etablierte sich in der Weltelite des Laufsports. 
Seit 2016 sponsert der größte hessische Ener-
gieversorger den Lauf und er wird nun nach dem 
Hauptsponsor Mainova benannt. Der Laufklassiker 
lockte dieses Jahr knapp 27.000 Teilnehmer aus 
103 Nationen an den Main auf die stimmungsvolle 
Strecke vor der Skylinekulisse. Vom Anfänger bis 
zum Profi, – alle Leistungs- und Altersklassen des 
Laufsports waren bei den verschiedenen Wettbe-
werben  vertreten. Bei dem diesjährigen Frankfur-
ter Marathon sorgten äthiopische Spitzenläufer 
mit neuen Streckenrekorden für ein hochklassiges 
Resultat des Renntages.                                                                        

Das Wetter war mit 15 Grad ziemlich kühl und 
ein böiger Wind frischte dazu auf. Trotz der un-
freundlichen Witterung kamen rund 500.000 Zu-
schauer. Sie bewirkten eine dichte aufmunternde  
Atmosphäre am Straßenrand und im Start- und 
Zielbereich bei der Messehalle. Entertainer sowie 
Musik- und Showgruppen sorgten für Stimmung 
an der Laufstrecke. Gigantische Menschenmassen 
bewegten sich auch auf den Bahnstationen und in 
den S-Bahnen in der Nähe der Wettkampfstrecke. 
Mitten in diesem Gedränge auch ein paar TuS Weil-
nauer: Rainer Brechtel, Bruno Piberhofer, Kurt Kolo, 

Jan und Lotte Ruiter. Auch der Hamburger Sport-
kollege Matthias Laas tummelte sich im Getriebe. 
Er war kurzfristig als Ersatzmann in die Staffel ‚Un-
zeitadler‘ eingesprungen. Ebenso die TuS Weilnauer 
Athletin Heike Voigt, die bei der Staffel ‚Voima‘ 
einsprang. Sie war mit ihrem Partner Maciej Schä-
fer als Betreuer einer Verpflegungsstelle vor Ort.                   

Schon im Frühjahr beim Rad-Trainingslager auf 
Mallorca entstand die Idee, die 42,195 km beim 
Frankfurter Marathon als Gemeinschaftsprojekt 
mit einer Staffel in Angriff zu nehmen. Dabei sind 
für ein 4er-Team verschiedene Distanzen zu lau-
fen> 1. Läufer: 12,9 km, 2. Läufer: 6,1 km, 3. Läufer: 
9,5 km, 4. Läufer: 13,5 km. Es sollte ein Geschenk 
für den Lauffreund Richard Stahl sein. Das Ziel sei-
ner Träume ist es immer gewesen, als Marathonläu-
fer einmal den überwältigenden und stimmungs-
vollen Zieleinlauf in der Frankfurter Festhalle zu 
erleben. Richard war darum auch als Schlussläufer 
eingeplant, Rainer als Starter der Staffel auf der 
Friedrich-Ebert-Anlage, Bruno als zweiter Läufer 
und Jan für den dritten Abschnitt der Strecke. Den 
ganzen Sommer über wurde fleißig für dieses Lau-
fevent trainiert. Es lief gut, alle Staffelläufer waren 
fit. Anfang Oktober kam dann die Hiobsbotschaft: 
Richard ist verletzt. Muskelfaserriss! Er kann nicht 
starten. Ein Ersatzläufer musste her. Die Wahl fiel 
auf den lauferfahrenen Lauffreund Kurt. Für ihn 
war es die erste Erfahrung als Staffelläufer. Er hat 
Richard würdig vertreten. Der Startbandwech-
sel in den Wechselzonen war zeitaufwendiger als 
vorher eingeschätzt, dennoch erreichte die Staffel 
‚TuS Weilnau Oldies‘ das Ziel in 4:01 Stunden. Jan 
gesellte sich kurz vor Zieleinlauf zu Kurt auf der 
Laufstrecke und die beiden liefen gemeinsam  bei 
donnerndem Getöse und grellen Scheinwerferlicht 
auf den roten Teppich über die Ziellinie. Rainer und 
Bruno empfingen dort in der Festhalle ihre Lauf-
freunde. Bei der anschließenden After-Race-Party 
bei Bruno und Lisa in Altweilnau ließen die ‚TuS 
Weilnau Oldies‘ den Renntag in geselliger Runde 
mit Richard und ein paar Freunden Revue passie-
ren und ausklingen. Für die lauffitte Oldiegruppe 
war der Mainova Frankfurt-Marathon ein schöner, 
erfreulicher und erfolgreicher Jahresabschluss. Im 
Becher der Freude ist aber leider ein bitterer Wer-
mutstropfen. Es war Richard verletzungsbedingt 
wieder nicht vergönnt als Läufer die lang ersehnte 
tolle Atmosphäre in der Frankfurter Festhalle zu 
genießen. Jedoch - noch ist nicht aller Tage Abend. 

37. Mainova Frankfurt Marathon mit TuS Weilnau Beteiligung 
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• Bau von Schankanlagen
• Zuverlässiger Kundendienst
• �Ausstellungsraum für Haus-, Kühl- und Klimageräte
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Weilnauer Str. 2
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Zum Triathlon-
Wettkampf-Auf-
takt startete Ver-
einskollege Jan 
Ruiter am 1. Juli 
2018 beim Ost-
frieslandtriathlon 
am Jümmesee. 
Der Jümmesee 
Stickhausen be-
findet sich in der 
Gemeinde Detern 
und ist von Leer ca. 
20 km entfernt. Er 
ist nach dem Fluss 
Jümme benannt, 
der direkt am See 

vorbeifließt. Anfang der 1980er Jahre entstand der 
See durch die Sandentnahme für den Bau der B 72, 
die von der Anschlussstelle Cloppenburg der A  1 
zum Fähranleger nach Norddeich führt. Der ca. 11 
ha große See ist als Freizeitsee hergerichtet. Einmal 
jährlich im Juli findet hier der größte ostfriesische 
Triathlon – der S.O. Medien Triathlon Ostfriesland 
– statt. Der Triathlonstandort Jümme gehörte in 
den 80er und 90er Jahren zu den bekanntesten in 
Deutschland. 1990 und 1995 wurden hier Euro-
pameisterschaften und 1991 und 1994 Deutsche 
Meisterschaften ausgerichtet. Über 400 Teilnehmer 
nehmen jährlich teil. Zuschauer und Anfeuerungs-
rufe machen den Tag für die kleinen Sportler beim 
Mini und Kids Swim & Run aber auch für die Ein-
steiger und erfahrenen Sprinttriathleten zu einem 
großartigen Erlebnis. Bei wundervollem Wetter 
erlebten die Tria-Freaks eine tolle Veranstaltung. 
Die Schwimmstrecke bei guter Wasserqualität im 
klaren See war super schön. Die Radstrecke war 
zwar nicht so Ideal, aber trotzdem gut zu fahren 
(den Wind hätte man etwas abstellen können). Die 
Laufstrecke war dafür wieder umso besser mit viel 
Schatten und motivierten Helfern, die einem pro 
Laufrunde die Bändchen und Getränke gereicht ha-
ben. Als 1. seiner Altersklasse (AK m65) beendete 
Jan Ruiter den Sprinttriathlon in 1:019 Std.

Am ersten Augustwochenende wird alljährlich bei 
der Thülsfelder Talsperre (zwischen Cloppenburg 
und Friesoyte) ein Internationaler Triathlon mit 
Volks- und Staffeltriathlon ausgerichtet, an dem 
zahlreiche Trias, vor allem aus dem norddeutschen 
Raum, vertreten sind. Auch Jan Ruiter meldete sich 

hier dieses Jahr für die olympische Distanz an. Die 
anhaltend hohen Temperaturen in diesem Sommer 
hatten das Gewässer jedoch derart stark erwärmt, 
dass die Verbreitung der potenziell gesundheitsge-
fährdenden Blaualgen begünstigt wurde. Aufgrund 
der schlechten Wasserqualität sahen die Verant-
wortlichen keine Alternative, als das Rennen auf 
den Modus „Run – Bike – Run“, also einem Duath-
lon zu ändern. In der Tat war ein Schwimmen in der 
trüben Suppe der Talsperre nicht zu verantworten 
und die Organisatoren lagen mit ihrer Entschei-
dung, das Schwimmen aus dem Wettbewerb zu 
streichen, vollkommen richtig. Die Stimmung un-
ter den Besuchern und den Teilnehmern trübte das 
nicht. Allerdings konnte Jan R. verletzungsbedingt 
die Laufstrecken nicht absolvieren. Er meldete sich 
daher zur Teilnahme am Staffelduathlon (0,5/20/5) 
um. Sein laufstarker Teamkollege Frank Behrens 
übernahm die Laufrunden und Jan fuhr die Rad-
strecke. Die beiden Sportler waren erfolgreich und 
belegten mit ihrer Wettkampfzeit 1:07 Std. den 
3. Platz in der Gesamtwertung.  Beschaulich und 
quasi direkt vor der Haustür startete Jan R. am 26. 
August, gemeinsam mit den Vereinskollegen Rainer 
Brechtel und Martin Brück, beim Bären-Triathlon in 
Bad Zwischenahn. Ausgerichtet wird die Veranstal-
tung seit 1989 vom 1. Triathlon-Club Oldenburg 
e.V. “Die Bären”. Mit insgesamt 700 Aktiven war 
das Kontingent für die verschiedenen Wettbewerbe 
ausgeschöpft – mehr ging nicht bei der 28. Auflage 
des Spektakels im und am Meer. Nachdem es am 
Samstag noch in Strömen geregnet hatte und so-
gar ein „Swim&Run“-Wettbewerb abgesagt wer-
den musste, waren die Bedingungen am Sonntag 
am Zwischenahner 
Meer bestens. Zen-
traler Dreh- und 
Angelpunkt war 
der Bereich am 
Strandbad zwi-
schen Fähranleger 
und Strandcafe 
(nähe Spieker). 
Der Schwimmkurs 
begann mit einem 
Wasserstart. Eine 
Runde (1,5 km) 
im Dreieckpar-
cours kraulten die 
Trias durchs Bad 
Zw’ahner Meer. 

Triathlonsaison im Norden
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Nach einem kurzen Landgang ging‘s in die Wech-
selzone. Drei Rundkurse a‘13 km mussten die OD-
Wettkämfer mit dem Rad fahren bevor sie in der 
Wechselzone die Laufschuhe schnürten. Die Lauf-
disziplin führte als Wendepunktstrecke bis zum 
Zwischenahner Segelklub und wieder zurück. Nach 
vier Laufrunden (10,8 km) erreichten die Triath-
leten dann das Ziel. Es war ein toller Tag mit ganz 
vielen glücklichen Gesichtern. Auch für die TuS 
Weilnauer gab es Grund zum Strahlen. Alle drei ka-
men auf’s Siegertreppchen. Martin Brück 2. TM55 
mit 2:45 Std., Jan Ruiter 2. TM65 mit 3:08 Std. und 
Rainer Brechtel 3. TM65 mit 3:15 Std. Glückwunsch 
den erfolgreichen Triathleten. Der Triathlon-Club 
Oldenburg e.V. “Die Bären” veranstaltete im Mai 
einen Drei-Seen-SwimRun Wettkampf. Es handel-
te sich dabei um einen Ausdauerwettbewerb, der 
aus vier Lauf- und drei Freiwasser-Schwimmab-

schnitten bestand. 
Die Laufstrecke, 
bestehend aus 
vier unterschied-
lich langen Teilab-
schnitten, führte 
über asphaltierte 
Straßen und un-
befestigte Wege 
und umfasste ins-
gesamt ca. 13 km. 
Die Schwimmstre-
cke bestand aus 
drei unterschied-
lich langen Teil-
abschnitten und 

umfasste insgesamt ca. 2,5 km. Der große Erfolg 
des ersten Swimruns (die Resonanz war laut der 
BÄREN euphorisch!)   hat die Veranstalter ermu- 

tigt, eine zweite Auflage zu starten! Am 19.05.2019 
findet der 2. Drei-Seen SwimRun-Wettbewerb in 
Oldenburg statt. Es hat sich schon ein TuS Weil-
nau Team angemeldet. Am Sonntag, dem 9.9.2018, 
fiel der Startschuss für den 7. Elbetriathlon. Etwa 
1.400 Teilnehmer/innen nahmen an den Wett-
kämpfen teil. Davon starteten allein 350 bei der 
olympischen Distanz, darunter auch die TuS Weil-
nauer Rainer Brechtel und Jan Ruiter. Der Elbe-
Triathlon wird seit 2012 von einem der größten 
Triathlon Vereine Deutschlands, Triabolos Triath-
lon Hamburg e.V., veranstaltet. Der Event richtet 
sich an Athleten, welche eine Olympische- oder 
Jedermann-Distanz absolvieren möchten. Interes-
sant ist auch der Teamsprint. Hier kann man in der 
Staffel zusammen mit drei weiteren Athleten auf 
einer ultrakurzen Distanz gegen andere Teams um 
den Sieg kämpfen. Austragungsort ist das Gelände 
des Olympia-Stützpunktes in Hamburg Allermö-
he. Die Schwimmstrecke führte die Triathleten auf 
einem Viereck-Kurs durch die Dove Elbe, der Rad-
kurs als Wendepunktstrecke  durch Allermöhe und 
Reitbrook und die Laufstrecke verlief zwischen Elbe 
und Eichbaumchausee. Ein supertoller, gut organi-
sierter Wettkampf mit sehr guter Zielverpflegung. 
Er gilt unter den Triathleten noch als Geheimtipp. 
Am Raceday war optimales Wettkampfwetter. 
Nach der Sommerhitze war das Elbewasser wie-
der soweit abgekühlt, dass die Schwimmstrecke 
im Neoprenanzug in Angriff genommen werden 
konnte. Über die olympische Distanz waren die 
TuS Weilnauer Alt-Triathleten erfolgreich in ihrer 
Altersklasse M65: 1. Jan mit 2:44:27 und 3. Rainer 
mit 2:55:50. Der Elbe Triathlon war auch wegen des 
guten Ergebnisses ein toller Saisonabschluss.

Quelle: Jan & Lotte Ruiter
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Gerne richten wir Ihre Familienfeier (Hochzeit, Geburtstag) aus.
Sprechen Sie uns an.

B. Petrovic
Merzhäuserstrasse 29 · 61276 Weilrod/Altweilnau

Tel.: 0 60 83 - 95 05 12
www.brankos.de · email: info@brankos.de

Branko´s - Restaurant und Café
im Golfclub Weilrod

Das Restaurant für jedermann (Deutsch/Kroatische Küche, Ka�ee und Kuchen)

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153

Vorankündigung

SportfeSt
  am Samstag 15. Juni 2019

-Sportplatz Altweilnau-

Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball

Vorankündigung
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  am Samstag 15. Juni 2019

-Sportplatz Altweilnau-

Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball
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Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball
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Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball

Vorankündigung

SportfeSt
  am Samstag 15. Juni 2019

-Sportplatz Altweilnau-

Gymnastik Lauf-Triathlon Fußball Volleyball Mountainbike Basketball



19

Am 11. August 2018 fand zum siebten Mal der 
Schwimmevent „Quer durchs Meer“ auf dem Bad 
Zwischenahner Meer statt. Das Zwischenahner 
Meer gilt mit einer Wasserfläche von 550 Hektar als 
drittgrößter Binnensee Niedersachsens. Erstmals 
wurde die Teilnehmerzahl um 50 erhöht, damit in 
diesem Jahr 400 Personen starten konnten. Fast 
600 hatten sich laut Organisator Zimmermann um 
einen Startplatz bemüht. Aufgrund des schlechten 
Wetters gingen ‚nur‘ 370 Personen an den Start. 
Um 9.30 Uhr gab Kurdirektor und Schirmherr No-
bert Hemken in Dreibergen den Startschuss ab und 
sprang dann selbst ins Wasser – ebenso wie Bür-
germeister Arno Schilling und 368 weitere Männer 
und Frauen, die die 3,2 Kilometer von Dreibergen 
zum Strandbad in Bad Zwischenahn schwimmend 
zurücklegen wollten; darunter auch die TuS Weil-
nauer Martin Brück und Jan Ruiter. Der jüngste 
Teilnehmer war 16 Jahre und der älteste 81 Jah-
re alt. Der Senior war mit Schwimmflossen unter-
wegs, Schwimmhilfen sind bei dem Event erlaubt. 
Die Schwimmer/innen wurden von einer Siche-
rungskette von über 25 Motorrettungsbooten und 
Kanus des DLRG  begleitet. 

Die Bedingungen auf der 3,2 km langen, von Nord 
nach Süd führenden Schwimmstrecke, waren in 
diesem Jahr anspruchsvoll. Der Wind blies aus west-
lichen Richtungen mit 4-5 Beaufort (Windstärke). 
Die Wassertemperatur dagegen war mit ca. 22-23 
Grad einigermaßen angenehm. Zwölf Schwimme-
rinnen und Schwimmer waren den starken Wellen 
nicht gewachsen und ließen sich von den Begleit-
booten aufnehmen und auf das warme Fahrgast-
schiff "Bad Zwischenahn", das den Rückweg mit 
zahlreichen Gästen an Bord begleitete, bringen. 
Den diesjährigen schwierigen Herausforderungen 
beim „Quer-durchs-Meer-Schwimmen“ in Bad 
Zwischenahn stellten sich die TuS Weilnauer er-
folgreich. Bei dem extremen Wellengang und dem 
starken Seitenwind wurden die Schwimmer zwar 
häufig von der idealen Schwimmlinie abgetrieben. 
Im Zickzack-Kurs erreichten sie dennoch das Ziel 
am gegenüberliegenden Strandbad. Martin B. er-
zielte nach 1:13 Std. und Jan R. nach 1:25 Std. das 
„rettende Ufer“. Sie waren zufrieden mit ihrer Leis-
tung.  Im nächsten Jahr liegt das Wasser bei dem 
Event im Meer bestimmt so glatt wie ein Spiegel, 
hoffen beide.

„Quer durchs Meer“ lockte Schwimmbegeisterte 
									             vom TuS Weilnau

Ergebnisse Lauf & Triathlon Abteilung
Bad Homburg 

Kurparklauf Meissgeier Jan 14.10.2018 42:46 AK 13.Platz 10km

Bad Homburg 

Kurparklauf Vogt Heike 14.10.2018 48:03 AK  3.Platz 10km

Bad Homburg 

Kurparklauf Maurer Sabine 14.10.2018 56:31 AK 10 Platz 10km

Frankfurt 

Stafelmarathon TuS Weilnau Oldis 28.10.2018 4:02:34 220.Platz 42,2km

Jügesheim 

Winterlaufserie Voss Stephen 03.11.2018 43:25 AK 14.Platz 10Km

Jügesheim 

Winterlaufserie Lange Nadine 03.11.2018 48:44 AK 5. Platz 10km

      



Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Frei.: 6.00 – 19.00 Uhr 

Samstags: 6.00 – 14.00 Uhr

Birkenweg 1	 Schillerstraße 1
61276 Weilrod (Rod a. d. Weil)	 61389 Schmitten/TS
Tel.: 0 60 83 - 95 88 73	 Tel.: 0 60 84 - 29 62

Camberger Weg  6    61276 Weilrod - Riedelbach    
  info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de

Bürgerliche Küche, 
Bierstube mit Snackkarte, Biergarten,

Hallenbad, Sauna, Solarium.
Familienfeiern / Party’s  für alle Anlässe

Tel. 06083/2850 

 Restaurant, Bowling, Kegeln
Tanzbar, Spielothek

 

24.  Dezember   Heiligabend
  mit Festlichem Buffet

31.  Dezember    Silvesterparty
   mit Schlemmer-Buffet

Veranstaltungen 2017

Veranstalltungen 2018 / 19
 
Montag	 24. Dezember	 Heiligabend mit Festlichem Buffet
Samstag	 29. Dezember	 Schlager/Oldieparty
Montag	 31. Dezember	 Silvesterparty mit Schlemmerbuffet
Samstag	 12. Januar 2019	� New Year 

Knoblauchmenu mit Oldienight
 
Tischreservierungen erforderlich !
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In der diesjährigen Hobby Hallenrunde messen sich 
sowohl in der Mixed-, als auch in der Männer-Run-
de lediglich 5 Teams miteinander. Somit ergibt sich 
jeweils ein überschaubarer Spielplan. Durch diese 
geringe Anzahl an Spielen sind unnötige Nieder-
lagen noch ärgerlicher, da man kaum eine Chance 
hat, diese im Laufe der wenigen Spiele wieder wett 
zu machen. Und wir hatten eine solche unnötige 
Niederlage dann gleich am allerersten Spieltag in 
der Mixed-Runde gegen Unity Bad Homburg. Nach 
starkem Beginn konnten wir durch eine konzen-
trierte Leistung mit 2:0 nach Sätzen in Führung 
gehen. Anschließend haben wir leider völlig den 
Faden verloren und die folgenden 3 Sätze verloren. 
Die weiteren beiden Spiele haben wir gegen den Ti-
tel Mitfavoriten TV Idstein nach harter Gegenwehr 
jeweils mit 1:3 verloren. Somit ergibt sich folgende 
Tabellensituation:

In der Männerrunde, hatten wir bislang erst eine 
Partie. Hier mussten wir beim Seriensieger der 
letzten Jahre, dem SV Fun Ball Dortelweil, antreten. 
Auch wenn das Ergebnis recht deutlich ausfiel, ha-
ben wir uns im Vergleich zur letzten Saison deutlich 
gesteigert. Kein Ball wurde verloren gegeben. An je-
dem Ball war noch irgendwie immer eine Hand von 
uns dran und es kam zu sehr sehenswerten Ball-
wechseln. Leider meistens mit dem besseren Ende 
für unsere Gegner. Die Tabelle ist derzeit noch nicht 
sehr aussagekräftig. Bis Redaktionsschluss wurde 
erst dieses eine Spiel von uns bestritten. 

Vorschau
Im Januar und Februar haben wir insgesamt 3 
Heimspiele, die jeweils in der Halle in Riedelbach 
ausgetragen werden. 

Samstag, den 19.01. Männer 
TuS Weilnau vs. TGS Offenbach-Bieber und 
TV1888 Königstädten

Samstag, den 02.02. Mixed 
TuS Weilnau vs. TGS Wehrheim und 
SV Fun-Ball Dortelweil

Samstag, den 16.02. Männer 
TuS Weilnau vs. TV 1889 Weißkirchen

Spielbeginn ist jeweils um 14:00

Wir würden uns freuen, wenn der ein oder andere 
zum Zuschauen und Anfeuern vorbei kommt.

Bis dahin wünsche ich euch und euren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Unsere Trainingszeiten (während der Schulferien 
findet kein Trainingsbetrieb statt):

Jugend (ab 10 Jahren): 
Freitag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Hobby Mixed (ab 14 Jahren): 
Donnerstags ab 19:30 Uhr

Neue Mitspieler/innen sind immer gerne willkom-
men. Also wenn ihr auch Lust und Laune auf Vol-
leyball spielen habt, dann nehmt einfach mit uns 
Kontakt auf und kommt mal zum Training vorbei. 
Wir beißen nicht, sondern wollen nur spielen. Das 
gilt für die Jugend, als auch für die Erwachsenen

Ansprechpartner:
Carolin Kaminski: 0176/31452215 
(Jugendtraining)

Patrick Vollberg: 0176/44626960 
(Abteilungsleiter und Organisation Spielbetrieb)
volleyball@tus-weilnau.de

Volleyball Hallensaison 2018/19 gestartet

Volleyball Hallensaison 2018/19 gestartet

In der diesjährigen Hobby Hallenrunde messen sich sowohl in der Mixed-, als auch in der Männer-Runde lediglich
5 Teams miteinander. Somit ergibt sich jeweils ein Überschaubarer Spielplan. Durch diese geringe Anzahl an 
Spielen sind unnötge Niederlagen noch ärgerlicher, da man kaum eine Chance hat, diese im Laufe der wenigen 
Spiele wieder wet zu machen.
Und wir haten eine solche unnötge Niederlage dann gleich am aller ersten Spieltag in der Mixed-Runde gegen 
Unity Bad Homburg. Nach starkem Beginn konnten wir durch eine konzentrierte Leistung mit 2:0 nach Sätzen in 
Führung gehen. Anschließen haben wir leider völlig den Faden verloren und die folgenden 3 Sätze verloren. Die 
weiteren beiden Spiele haben wir gegen den Titel Mitavoriten TV Idstein nach harter Gegenwehr jeweils mit 1:3 
verloren. Somit ergibt sich folgende Tabellensituaton:

In der Männer Runde, haten wir bislang erst eine Parte. Hier mussten wir beim Seriensieger der letzten Jahre, 
dem SV Fun Ball Dortelweil, antreten. Auch wenn das Ergebnis recht deutlich ausfel, haben wir uns im Vergleich 
zur letzten Saison deutlich gesteigert. Kein Ball wurde verloren gegeben. An jedem Ball war noch irgendwie 
immer eine Hand von uns dran und es kam zu sehr sehenswerten Ballwechseln. Leider meistens mit dem 
besseren Ende für unsere Gegner.  Die Tabelle ist derzeit noch nicht sehr aussagekräfig. Bis Redaktonsschluss 
wurde erst dieses eine Spiel von uns bestriten. 

Vorschau.
Im Januar und Februar haben wir insgesamt 3 Heimspiele, die jeweils in der Halle in Riedelbach ausgetragen 
werden. 
Samstag, den 19.01. Männer TuS Weilnau vs. TGS Ofenbach-Bieber und TV1888 Königstädten
Samstag, den 02.02. Mixed    TuS Weilnau vs. TGS Wehrheim und SV Fun-Ball Dortelweil
Samstag, den 16.02. Männer vs. TV 1889 Weißkirchen
Spielbeginn ist jeweils um 14:00
Wir würden uns freuen, wenn der ein oder andere zum Zuschauen und Anfeuern vorbei kommt.
Bis dahin wünsche ich Euch und Euren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue 
Jahr.
Unsere Trainingszeiten (während der Schulferien fndet kein Trainingsbetrieb stat):
Jugend (ab 10 Jahren): Freitag 15:30Uhr bis 17:00 Uhr 
Hobby Mixed (ab 14 Jahren): Donnerstags ab 19:30 Uhr
Neue Mitspieler/innen sind immer gerne willkommen. Also wenn ihr auch Lust und Laune auf Volleyball spielen 
habt, dann nehmt einfach mit uns Kontakt auf und kommt mal zum Training vorbei. Wir beißen nicht, sondern 
wollen nur Spielen. Das gilt für die Jugend, als auch für die Erwachsenen

Ansprechpartner:
Carolin Kaminski: 0176/31452215 (Jugendtraining)
Patrick Vollberg: 017644626960 (Abteilungsleiter und Organisaton Spielbetrieb)
volleyball@tus-weilnau.de

Volleyball Hallensaison 2018/19 gestartet

In der diesjährigen Hobby Hallenrunde messen sich sowohl in der Mixed-, als auch in der Männer-Runde lediglich
5 Teams miteinander. Somit ergibt sich jeweils ein Überschaubarer Spielplan. Durch diese geringe Anzahl an 
Spielen sind unnötge Niederlagen noch ärgerlicher, da man kaum eine Chance hat, diese im Laufe der wenigen 
Spiele wieder wet zu machen.
Und wir haten eine solche unnötge Niederlage dann gleich am aller ersten Spieltag in der Mixed-Runde gegen 
Unity Bad Homburg. Nach starkem Beginn konnten wir durch eine konzentrierte Leistung mit 2:0 nach Sätzen in 
Führung gehen. Anschließen haben wir leider völlig den Faden verloren und die folgenden 3 Sätze verloren. Die 
weiteren beiden Spiele haben wir gegen den Titel Mitavoriten TV Idstein nach harter Gegenwehr jeweils mit 1:3 
verloren. Somit ergibt sich folgende Tabellensituaton:

In der Männer Runde, haten wir bislang erst eine Parte. Hier mussten wir beim Seriensieger der letzten Jahre, 
dem SV Fun Ball Dortelweil, antreten. Auch wenn das Ergebnis recht deutlich ausfel, haben wir uns im Vergleich 
zur letzten Saison deutlich gesteigert. Kein Ball wurde verloren gegeben. An jedem Ball war noch irgendwie 
immer eine Hand von uns dran und es kam zu sehr sehenswerten Ballwechseln. Leider meistens mit dem 
besseren Ende für unsere Gegner.  Die Tabelle ist derzeit noch nicht sehr aussagekräfig. Bis Redaktonsschluss 
wurde erst dieses eine Spiel von uns bestriten. 

Vorschau.
Im Januar und Februar haben wir insgesamt 3 Heimspiele, die jeweils in der Halle in Riedelbach ausgetragen 
werden. 
Samstag, den 19.01. Männer TuS Weilnau vs. TGS Ofenbach-Bieber und TV1888 Königstädten
Samstag, den 02.02. Mixed    TuS Weilnau vs. TGS Wehrheim und SV Fun-Ball Dortelweil
Samstag, den 16.02. Männer vs. TV 1889 Weißkirchen
Spielbeginn ist jeweils um 14:00
Wir würden uns freuen, wenn der ein oder andere zum Zuschauen und Anfeuern vorbei kommt.
Bis dahin wünsche ich Euch und Euren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue 
Jahr.
Unsere Trainingszeiten (während der Schulferien fndet kein Trainingsbetrieb stat):
Jugend (ab 10 Jahren): Freitag 15:30Uhr bis 17:00 Uhr 
Hobby Mixed (ab 14 Jahren): Donnerstags ab 19:30 Uhr
Neue Mitspieler/innen sind immer gerne willkommen. Also wenn ihr auch Lust und Laune auf Volleyball spielen 
habt, dann nehmt einfach mit uns Kontakt auf und kommt mal zum Training vorbei. Wir beißen nicht, sondern 
wollen nur Spielen. Das gilt für die Jugend, als auch für die Erwachsenen

Ansprechpartner:
Carolin Kaminski: 0176/31452215 (Jugendtraining)
Patrick Vollberg: 017644626960 (Abteilungsleiter und Organisaton Spielbetrieb)
volleyball@tus-weilnau.de

CC



Kanonenstraße 6 - 8, 61389 Schmitten / Taunus
Telefon 06084 48-0,  Telefax 06084 48-80
www.kurhaus-ochs.de, reception@kurhaus-ochs.de

Gepflegte Gastlichkeit und 40 komfortable Zimmer bieten wir Ihnen
in unserem modernen Hotel ganz in der Nähe. Verschiedene Tagungsräume,
2 Restaurants der gehobenen Gastronomie, Familienfeiern, kleines Café,
Hotelbar, Hallenbad, Sport- und Freizeitbereich (Massagen / Kosmetik)

Ihr Wohlfühl-Hotel
im Hochtaunus
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Der diesjährige Jahresausflug führte die sportlichen 
Dienstagsdamen zunächst nach Wiesbaden in die 
Sektkellerei Henkell. Die knapp zweistündige Füh-
rung begann stilecht mit einem Sekt des Hauses. 
Bei dem folgenden Rundgang wurde die Geschich-
te des Hauses erläutert und die Abfüllproduktion 
besichtigt. Da ein Werksverkauf direkt angrenzend 
war, wurde der Samstagsvormittag gleich zum 
„Shoppen“ genutzt. 

Weiter ging es nach Bingen, wo an diesem Wo-
chenende das Rochusfest stattfand. Hier warteten 
Marktstände und ein großes Weinzelt auf die Be-
sucher. Nach einem kleinen Imbiss ging es wei-
ter, denn die Gruppe wollte den Tag auch sport-
lich begehen.  Eine kleine Wanderung entlang der 
Weinberge führte auf die andere Seite des Rochus-
berges, wo der Kaiser-Friedrich-Turm hoch über 
dem Rhein einen herrlichen Rundblick über das 
Rhein- und Nahetal bot.  Ein Spaziergang entlang 
der Rheinpromenade in Bingen zeigte bereits die 
Auswirkungen des diesjährigen Niedrigwassers. 

Nach der Fahrt entlang des Rheins bis hinunter 
nach St. Goar, dort wurde gedreht, denn Abschluss 
dieses Tages war das Sommerfest ín Bacharach. 
Ein schönes Städtchen, das sich vom Postenturm, 
versteckt in den Weinbergen, gut überblicken ließ. 
Mit Livemusik und als Höhepunkt einem großen 
Abschlussfeuerwerk am Abend ging es mit vielen 
wunderbaren Eindrücken zurück in den Taunus. 

Wer Interesse hat, bei der munteren Truppe unter 
Leitung von Heike Voigt teilzunehmen, kann sehr 
gerne dienstags ab 18:45 Uhr nach Altweilnau ins 
Sportlerheim kommen. In einer Stunde werden die 
verschiedenen 
Muskeln des 
Körpers trainiert 
und manchmal 
entdeckt man 
Muskeln, von de-
nen man nicht 
mal ahnte, dass 
man diese hat. 
In jedem Fall 
wird ordentlich 
geschwitzt, aber 
der Spaß kommt natürlich nie zu kurz. Einfach mal 
vorbeikommen und mitmachen. 

Sabine Preußer

Bodyfitdamen auf Rheintour.



 Walter Schieberle

Am Hirtenberg 1 · 61276 Weilrod

Der Dachdecker 

Mobil 01 77 / 2 15 59 89 · dachdecker-schieberle@gmx.de
Lassen Sie sich jetzt Ihr  

unverbindliches Angebot machen

Schieberle_Dach_Anzeige.pdf   1   28.08.15   08:53

Lassen Sie sich jetzt Ihr unverbindliches Angebot machen

               RESTAURANT & PENSION

                     * Stockheimer Seite 28 *  

            * 61279 Grävenwiesbach-Laubach *  

        06086 555

       *****

 Umfangreiche Abendkarte ...

mit bunten Salatellern der Saison

 Steaks & Schnitzel

Töpfe & Pfännchen

Taunus-Wildspezialitäten 
***

Erfrischende alkoholfreie & alkoholische

Cocktails, große Weinauswahl & Biere vom Fass

Wir gestalten Ihre Feier…

Schöne Räume (30, 40, 70 und 100 Personen)

für alle Anlässe 

(z.B. Familienfeiern, Jahresabschlüsse, Weihnachtsfeiern

u.v.m.)

***

8 Gästezimmer mit DU / WC / TV / W-LAN
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Nach dem sensationellen Klassenerhalt, konnte die 
Euphorie auch in die neue Runde übertragen wer-
den. Mit acht Siegen, einem Unentschieden und 
fünf Niederlagen, haben wir die Vorrunde im vor-
deren Drittel der Tabelle abgeschlossen. Nach dem 
tollen Saisonstart mit nur einer Niederlage aus den 
ersten acht Spielen, standen wir teilweise sogar auf 
dem 2. Tabellenplatz. Gegen starke Gegner wie die 
Sportfreunde Friedrichsdorf mussten wir dann ei-
nige Federn lassen. 

Zum Abschluss der Hinrunde konnten wir dann in 
einem dramatischen Kampfspiel bei der SpVgg. 
Bad Homburg mit 4:3 gewinnen. Höhepunkt der 
Vorrunde war unser Sieg mit 5:3 beim damaligen 
Tabellenführer EFC Kronberg. Nach einem Rück-
stand konnten wir das Spiel gegen einen starken 
Gegner noch drehen.  Mit dem Abstieg sollten wir 
in diesem Jahr nichts mehr zu tun haben. Vom 

Verletzungspech sind wir bisher größtenteils ver-
schont geblieben. Unsere zweite Mannschaft steht 
auf einem Nichtabstiegsplatz. Hier bedarf es noch 
einiger Anstrengungen, um den Klassenerhalt zu si-
chern, jedoch hat die junge Mannschaft genügend 
Potenzial dieses Ziel erreichen zu können. 

Zum Jahresabschluss freuen wir uns auf unsere 
traditionelle Weihnachtsfeier am Freitag 21. De-
zember um 19 Uhr im Sportlerheim in Altweilnau. 
Hier soll das Erreichte gebührend gefeiert werden 
und gleichzeitig hoffen wir, die Rückrunde ähnlich 
erfolgreich bestreiten zu können. Abschließend be-
danken sich die Spieler und Verantwortlichen der 
FSG bei ihren Sponsoren und den treuen Fans für 
die Unterstützung und wünschen allen Lesern ein 
ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Start ins neue Jahr 2019.

FSG weiter auf Erfolgskurs



KFZ-Meisterbetrieb
Martin Esser

• Unfallreparatur
• KFZ-Reparaturen an allen Autotypen
• Autoglas- Reparaturen und Austausch
• Reifenservice
• Inspektion
• TÜV + ASU

Martin Esser • Erbismühler Weg 1 • 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon: 06083/1644  •  Handy: 0172/6911848
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Trainer Thorsten Crecelius analysiert die Lage bei FSG

Basketballer brauchen Verstärkung

Mit dem 4:3-Sieg Mitte November bei der Spvgg 
05/99 Bomber Bad Homburg hat die FSG Weilnau/
Weilrod/Steinfischbach in der Fußball-Kreisoberli-
ga nicht nur die Negativserie von drei Niederlagen 
in Folge gestoppt, sondern den Rückstand auf den 
Tabellenvierten auf einen Punkt verkürzt. Der UA 
sprach mit Trainer Thorsten Crecelius über neue 
Ziele und die Aussichten, oben dran zu bleiben.
Ausgerechnet bei der Spvgg wurde die Negativ-
serie beendet. Warum gelingen der Mannschaft in 
dieser Saison gerade gegen Mannschaften aus der 
Tabellenspitze gute Ergebnisse?
Die Spvgg war mit vielen Verletzten nicht so stark 
wie zu Saisonbeginn. Wir hatten den größeren Wil-
len und standen sehr gut gegen Gastgeber, die nur 
lange Bälle auf Victor Radu spielten. Ausschlagge-
bend für den Erfolg war, dass die Mannschaft die 
Vorgaben des Trainers voll umgesetzt hat. Jochen 
Schäfer und Florian Schmitz standen in der Zentra-
le sicher und Janis Jung hielt trotz der drei Gegen-
tore alles, was möglich war. Wir wollten den Sieg 
mehr und haben ihn deswegen verdient.
Mit 32 Toren wurden in 14 Spielen 25 Punkte ge-
holt. Inwieweit ist Effektivität ein Schlüssel für 
den Erfolg im Vergleich zur Vorsaison?
In der Vorrunde der vergangenen Saison haben wir 
zu viele Fehler in der Abwehr gemacht, aber wir lie-
ßen auch zu viele Chancen liegen. Am Sonntag hat 
Louis Presle aus fünf Chancen drei Tore gemacht. 
Unser negatives Torkonto im Vergleich zur Konkur-
renz hat viel damit zu tun, dass wir gegen Aufstei-
ger Schneidhain kampflos gewannen (Anm. d. Red.: 

3:0-Wertung) und alle anderen zweistellige Siege 
holten. Die vielen knappen Siege, die wir geholt ha-
ben, sind das verdiente Ergebnis harter Arbeit.
Louis Presle war mit drei Toren der „Mann des 
Tages“. Was macht die FSG, wenn ihre Schlüssel-
spieler fehlen würden?
Presle ist ein Phänomen und ein sehr guter Chan-
cenverwerter, denn aus beruflichen Gründen trai-
niert er nicht regelmäßig. Wir funktionieren als 
Mannschaft am besten, wenn jeder seine ihm zuge-
wiesene Aufgabe voll erfüllt. Gegen Neu- Anspach 
II und Köppern war das nicht so der Fall. Am ver-
gangenen Sonntag waren wir gut auf unsere Auf-
gaben eingestellt. Davon profitiert auch ein Louis 
Presle, der immer auf dem richtigen Posten steht. 
Wir hätten aber auch ohne Presle gewonnen.
Vier Punkte Rückstand auf den dritten Platz und 
14 Punkte Vorsprung auf den Relegationsrang. 
Was ist diese Saison noch möglich? Gibt es neue 
Ziele?
Das Ziel bleibt zuerst der Klassenerhalt. Wir haben 
jetzt fünf Mal mehr Punkte als vergangene Saison 
zu der Zeit. Wir wollen früh für die nächste Spiel-
zeit planen können und oben dran bleiben. Wir 
haben Kronberg geschlagen. Man wird sehen, was 
möglich ist. Außer gegen die Sportfreunde können 
wir jederzeit gegen jeden gewinnen. Die Trainings-
beteiligung wird im Winter nicht besser. Je früher 
wir die Punkte für den Klassenerhalt sicher haben, 
umso besser, denn wir wollen uns nächste Saison 
verstärken.

Quelle: UA – Andreas Romahn

Der jüngste Spross der TUS Weilnau – Familie 
hat selbst Nachwuchssorgen. Zurzeit trainieren 9 
durch und durch motivierte junge Spielerinnen und 
Spieler im Alter zwischen 11 und 16 Jahren. Doch 
für eine Mannschaftsstärke, die dann auch am 
Spielbetrieb teilnehmen kann, werden mindestens 
12 gebraucht. Doch selbst damit wäre es aber lei-
der immer noch nicht getan. Der Fortbestand der 
Abteilung kann nur gesichert werden, wenn min-
destens 15 aktive Mitglieder gemeldet sind. Der 
Aufruf sich zu melden, richtet sich an alle Interes-
sierten jeden Alters. Ganz speziell jedoch sollen 
sich hier Jugendliche im Alter zwischen 10 und 16 
Jahren angesprochen fühlen. Sollten sich weitere 
Jugendliche melden, würde man zwei Fliegen mit 

einer Klappe schlagen: man hätte eine komplette 
Mannschaft und der Fortbestand der Basketballab-
teilung wäre gesichert.  
Also keine falsche Zurückhaltung und meldet euch 
einfach. Auch Erwachsene sind willkommen, egal 
ob zum lockeren Zocken oder ernsthaften Trainie-
ren. Und wer weiß, vielleicht könnte man auch eine 
Seniorenmannschaft aufstellen. Es wäre auch wirk-
lich schade, wenn eine so attraktive Sportart wie 
der Basketball im TUS nicht mehr im Angebot ste-
hen würde. Trainingszeit ist montags von 17.30 bis 
19.00 Uhr in der Sporthalle der MES Riedelbach. 
Also vorbeikommen und mitmachen. Bei Fragen 
findet ihr die Kontaktdaten auf der Homepage des 
TuS Weilnau.
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Zurückgeblickt –  
FSG-Schlussmann Janis Jung - Sportler der Woche im April     

    Zurückgeblickt……                                                                                                                                   FSG-Sch lussmann Jan i s Jung

- SPORTLER DER WOCHE im April                                                                      
      Unser Sportler der Woche, Janis Jung, war einer der Garanten für die unglaubliche Aufholjagd der FSG   im 

Kampf um den Klassenerhalt in der Fußball- Kreisoberliga Hochtaunus Saison 2017/18.
Die Fußballgeschichte des 20-Jährigen schreibt sich auf den ersten Blick wie das Drehbuch eines Sportromans. 
Beim näheren Hinsehen offenbart sich ein leidenschaftlicher Fußballer, der die Tugenden der beliebtesten 
Ballsportart konsequent pflegt, früh im Leben gelernt hat, Bewährungsproben selbstständig zu meistern und sich
als echter Mannschaftsspieler zeigt, der die derzeitige Erfolgsgeschichte der FSG Weilnau/Weilrod/ 
Steinfischbach ideal verkörpert.
In Waldems-Wüstems zu Hause, startete der Torwart seine Fußballkarriere in der heimischen Jugend, ehe sein 
großes Talent ihn in der C-Jugend auf ein Fußballinternat in Nordrhein-Westfalen führte und der TuS Haltern 
sowie der VfB Hüls in der Jugend-Westfalen-Liga seine fußballerische Heimat wurden. In NRW lernte der 
heutige Germanistik- Student schnell, auf eigenen Beinen zu stehen und Rückschläge zu meistern. Zahlreiche 
Verletzungen brachten das Ende einer vielversprechenden Fußballkarriere und führten nach erfolgreichem Abitur
schließlich zur Rückkehr in das heimatliche Wüstems. „Bei mir lief alles ein bisschen umgekehrt als sonst“, 
blickt das junge Stehaufmännchen gelassen auf seine frühe Selbstständigkeit: „Ich habe schon mit sechs Jahren 
alleine die Wäsche gewaschen.“
Er betont vielmehr die Leidenschaft für Fußball, die ihn, entgegen allen Prognosen, wieder zurück zwischen die 
Pfosten geführt hat. „Mir hat der Kontakt zu Fußballern gefehlt“, erinnerte sich Jung an
die Rückkehr auf den Platz zum ersten Training bei der FSG Weilnau/Weilrod/ Steinfischbach im Mai 2017. Der
Fußballenthusiast freut sich über zurückgewonnene Stärke und ein vielversprechendes
Comeback. Enorme Sprungkraft und gutes Timing beim Herauslaufen („Ich gehe gerne ins Risko“) zeichnen den
1,80 Meter großen Fan von Oliver Kahn („Er war ein unumstrittener Führungsspieler“) und Ilker Cassillas („Ein 
kleiner Torwart ganz groß“) aus, der vor allem in der Kommunikation mit seinen Mitspielern eine 
außergewöhnliche Stärke besitzt. „Er kann als Torwart ein Fußballspiel besonders gut lesen“, schätzt Trainer 
Thorsten Crecelius die Spielintelligenz seines Schlussmannes, mit der er ruhig und stabil eine überragende 
Rückrunde spielt und zu einem der Erfolgsgaranten des FSG-Höhenflugs wurde. Mit vorbildlichem Charakter
(„Ein feiner Kerl, der alles mitmacht“) passt der Anhänger von Eintracht Frankfurt und „Alexander- Meier-
Fußballgott“ perfekt in das Mannschaftsgefüge der FSG und sieht hier seine Zukunft. „Ich will hier etwas 
erreichen und, egal ob es diese Saison für den Klassenerhalt noch reicht, langfristig mit der FSG wieder vorne in 
der Kreisoberliga mitspielen.“ Besonderen Rückhalt verleiht die Familie. Opa Dietmar Jung, der einst bei der SG
Anspach seine Fußballspuren hinterlassen hat, schaut jedes Spiel. Der Enkel erinnert sich am liebsten an ein 
Erlebnis in der B-Jugend beim Kreispokalfinale mit TuS Haltern: „Da war die ganze Familie extra nach
Westfalen gekommen und stand auf der Tribüne Kopf, als ich einen Elfmeter gehalten habe.“ Ansonsten 
beherzigt unser „Sportler der Woche“ gerne eine Weisheit von Mahatma Gandhi, die ihm selbst oft begleitet hat: 
„Zuerst ignorieren sie dich, dann lachen sie über dich, dann bekämpfen sie dich und dann gewinnst du.“

Jan i s Jung (FSG We i l nau/We i l rod/S te in f i s chbach) . Foto: Romahn

6 66 66
Unser Sportler der Woche, Janis Jung, war einer 
der Garanten für die unglaubliche Aufholjagd der 
FSG im Kampf um den Klassenerhalt in der Fuß-
ball- Kreisoberliga Hochtaunus Saison 2017/18. 
Die Fußballgeschichte des 20-Jährigen schreibt 
sich auf den ersten Blick wie das Drehbuch eines 
Sportromans. Beim näheren Hinsehen offenbart 
sich ein leidenschaftlicher Fußballer, der die Tu-
genden der beliebtesten Ballsportart konsequent 
pflegt, früh im Leben gelernt hat, Bewährungspro-
ben selbstständig zu meistern und sich als echter 
Mannschaftsspieler zeigt, der die derzeitige Er-
folgsgeschichte der FSG Weilnau/Weilrod/ Stein-
fischbach ideal verkörpert.

In Waldems-Wüstems zu Hause, startete der Tor-
wart seine Fußballkarriere in der heimischen Ju-
gend, ehe sein großes Talent ihn in der C-Jugend auf 
ein Fußballinternat in Nordrhein-Westfalen führte 
und der TuS Haltern sowie der VfB Hüls in der Ju-
gend-Westfalen-Liga seine fußballerische Heimat 
wurden. In NRW lernte der heutige Germanistik- 
Student schnell, auf eigenen Beinen zu stehen und 
Rückschläge zu meistern. Zahlreiche Verletzungen 
brachten das Ende einer vielversprechenden Fuß-
ballkarriere und führten nach erfolgreichem Abitur 
schließlich zur Rückkehr in das heimatliche Wü-
stems. „Bei mir lief alles ein bisschen umgekehrt als 
sonst“, blickt das junge Stehaufmännchen gelassen 
auf seine frühe Selbstständigkeit: „Ich habe schon 
mit sechs Jahren alleine die Wäsche gewaschen.“

Er betont vielmehr die Leidenschaft für Fußball, 
die ihn, entgegen allen Prognosen, wieder zurück 
zwischen die Pfosten geführt hat. „Mir hat der Kon-
takt zu Fußballern gefehlt“, erinnerte sich Jung an 
die Rückkehr auf den Platz zum ersten Training bei 
der FSG Weilnau/Weilrod/ Steinfischbach im Mai 

2017. Der Fußballenthusiast freut sich über zu-
rückgewonnene Stärke und ein vielversprechendes 
Comeback. Enorme Sprungkraft und gutes Timing 
beim Herauslaufen („Ich gehe gerne ins Risko“) 
zeichnen den 1,80 Meter großen Fan von Oliver 
Kahn („Er war ein unumstrittener Führungsspie-
ler“) und Ilker Cassillas („Ein kleiner Torwart ganz 
groß“) aus, der vor allem in der Kommunikation 
mit seinen Mitspielern eine außergewöhnliche 
Stärke besitzt. „Er kann als Torwart ein Fußballspiel 
besonders gut lesen“, schätzt Trainer Thorsten Cre-
celius die Spielintelligenz seines Schlussmannes, 
mit der er ruhig und stabil eine überragende Rück-
runde spielt und zu einem der Erfolgsgaranten des 
FSG-Höhenflugs wurde. Mit vorbildlichem Charak-
ter („Ein feiner Kerl, der alles mitmacht“) passt der 
Anhänger von Eintracht Frankfurt und „Alexander- 
Meier-Fußballgott“ perfekt in das Mannschaftsge-
füge der FSG und sieht hier seine Zukunft. „Ich will 
hier etwas erreichen und, egal ob es diese Saison 
für den Klassenerhalt noch reicht, langfristig mit 
der FSG wieder vorne in der Kreisoberliga mitspie-
len.“ Besonderen Rückhalt verleiht die Familie. Opa 
Dietmar Jung, der einst bei der SG Anspach seine 
Fußballspuren hinterlassen hat, schaut jedes Spiel. 
Der Enkel erinnert sich am liebsten an ein Erlebnis 
in der B-Jugend beim Kreispokalfinale mit TuS Hal-
tern: „Da war die ganze Familie extra nach West-
falen gekommen und stand auf der Tribüne Kopf, 
als ich einen Elfmeter gehalten habe.“ Ansonsten 
beherzigt unser „Sportler der Woche“ gerne eine 
Weisheit von Mahatma Gandhi, die ihm selbst oft 
begleitet hat: „Zuerst ignorieren sie dich, dann la-
chen sie über dich, dann bekämpfen sie dich und 
dann gewinnst du.“
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 Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und Holz

 Hochwertiger Innenausbau

 Unsere Qualität 
hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de
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Als es noch Winter mit viel Schnee in Altweilnau gab, 
da trafen sich die Nachbarn der Straße „Am Wald-
garten“ zufällig beim Schneeschippen. Und man be-
schloss spontan, trotz Kälte und Schnee, zu grillen. 
Dies hat sich mittlerweile zur Tradition entwickelt 
und auch Nachbarn aus umliegender Straßen kom-
men zum „Wintergrillen“ dazu. So berichtete Diana 
Schönau als Sprecherin der Initiative. Denn es wird 
beim Wintergrillen auch eine Spendenbox aufge-
stellt. Die Überschüsse verteilt die Initiative gerne 
an Vereinigungen oder Institutionen im Ort. 

Einmal wurde der Weihnachtsstern für die evan-
gelische Kirche angeschafft, in diesem Jahr ist ein 
großer Korb für das Backesteam an der Reihe. Denn 
beim Brotverkauf werden die runden Laibe immer 

in solch großen Weidenkörben präsentiert. Einer ist 
noch vorhanden, der auch schon leicht reparaturbe-
dürftig ist, ein zweiter „hat Füße bekommen“ wie 
Steffi Dreyer beklagte. Und dieser wird jetzt von der 
„Initiative Wintergrillen“ ersetzt. Aber man traf sich 
nicht nur zur Übergabe des Korbes, es wurde auch 
gebacken. 

Das Backesteam besteht aus fünf Ehepaaren. Der 
Brotteig kommt mittlerweile von der Bäckerei  
Schmidt in Merzhausen, früher wurde er auch selbst 
gemacht. Siegfried Dreyer und Stefan Böff sind für 
das Heizen zuständig, Herbert Gessner bildet Peter 
Hermann als 
Bäcker aus. 
L e t z t e r e r 
lernt derzeit 
das „Schie-
ßen“ der 
Brote. Aber 
auch Kinder 
und Enkel 
sind dabei, 
sodass der 
Nachwuchs 
sicher nicht fehlen wird. An diesem Abend entstan-
den so 58 runde Roggenmischbrote, sechs lange, 
acht Zwiebelbrote und ein Kümmelbrot.

Perfekte Sitzungsbegleitung beim TuS und der Feuerwehr.

6 66 66

Anita Vidovic & Frank 
Mignon (am Freitag 
Frank Mignon solo) be-
gleiten am 15. und 16. 
Februar des kommen-
den Jahres zum zweiten 
Mal die Fremdensit-
zungen in Altweilnau. 
Immer auf der Höhe 
des Geschehens wer-
den die Sitzungsbeiträ-
ge effektvoll umrahmt 
und bei passender 
Gelegenheiten auch 
Beiträge live begleitet. 
Und selbstverständlich 
ist Anita Vidovic wie-
der ein attraktiver und 

vielseitiger Garant für kultige Schlager und Pop-Hits 
am Samstag. Die beliebte Entertainerin, Sänge-
rin und Schauspielerin ist einigen Theaterfreunden 
noch als Musicaldarstellerin in Andrew Lloyd-Web-
bers "Sunset Boulevard" (Rhein-Main-Theater Nie-
dernhausen) und aus dem "Theater des Westens 
Berlin" sowie aus vielen weiteren Produktionen 
bekannt. Zusammen mit dem Entertainer, Musiker, 
Moderator und Satiriker Frank Mignon erlebt man 
Anita Vidovic seit einigen Jahren auf Partys, Firmen-
events, Weinfesten und Jubliäumsfeiern mit einem 
Repertoire von Jazz, Schlager, Pop und Kulthits. Au-
ßerdem beraten beide auch als Event-Fachleute und 
moderieren Podiumsdiskussionen und Gala-Abende. 
Infos zu unseren Künstlern gibt es unter www.frank- 
mignon.de und www.city-rhythm.de 

Neues aus dem Dorfleben… 
					        Das Wintergrill- und das Backesteam



KFZ-Meisterbetrieb
- KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
- Scheibenreparatur
- Unfallinstandssetzungsarbeiten

- 
Achsvermessungen

- Klimaservice
- Reifen- und Felgenservice sowie Zubehör
- Räder waschen 
- KFZ-Teile

TÜV und AU jeden Freitag ab 14 Uhr!
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00 Uhr–12.00 Uhr, 14.00 Uhr–17.30 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Autoservice Jung, Weilstraße 41a, 61276 Rod an der Weil
Tel: 06083 / 910240, Fax: 06083 / 910241, info@autoservice-jung.de

Autoservice Jung

Ihr Partner für
Kaltband • Spaltband

Edelbandstähle • Aluminium

61276 Weilrod • Tel: 06083-2791-2793 
www.melcher-stahl.de • info@melcher-stahl.de
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Alle zwei Jahre ist Weihnachtsmarkt in Garagen 
und Scheunen / Musik, Geschichten und Glühwein 
sorgten für Besucheransturm.

Heimelige Weihnachtsbeleuchtung, die Luft schwer 
von Orangen- und Zimtduft: In den schmalen Gas-
sen des Altweilnauer Ortskernes konnten die Besu-
cher des Weihnachtsmarktes wahrlich auf Entde-
ckungsreise gehen. Denn in den engen Garagen und 
Scheunen im Schatten des beleuchteten Burgfrieds 
war eine Weihnachtswunderwelt entstanden.

Zum ersten Mal dabei waren auch Eva Holdefer und 
Sonja Breucker mit ihrer Weihnachtswerkstatt. Hier 
konnten die Kinder mit Filz und Papier kleine Weih-
nachtsdekorationen basteln. Leo (8) und Enna (3) 
ließen sich von Breucker Sterne und Weihnachts-
bäume auf Metallfolie vorzeichnen, um sie dann 
auszuschneiden und dann Muster hineinzustechen. 
Andere Kinder bastelten unter Anleitung von Hol-
defer aus mit Aquarellfarben eingefärbtem geöltem 
Papier bunte, kleine Lampenschirmchen für Lichter-
ketten. „Das ist das Einzige was ich basteln kann“, 
verriet Holdefer. Nur als Sabine Preusser im Alten 
Rathaus weihnachtliche Geschichten um den Ra-
ben Krax vorlas, hatten die beiden eine Pause. Ein 
Stückchen weiter lockten die „Laats Eeser“ auf ih-
rer ganz in Pink gehaltenen „Alm“ mit Hochpro-

zentigem und leckeren Mix-Getränken. Gegenüber 
bei Steffi Weber und Alice Messinger konnte man 
Dekoratives für die Adventszeit erwerben. Die Ju-
gendfeuerwehr hatte klassisch Schokofrüchte im 
Angebot. Aber auch Kaffee und Kuchen, Wurst-
waren, Gestricktes und Wärmendes, Waffeln und 
Gegrilltes fehlten nicht. Als dann die Dämmerung 
einsetzte, kam die stimmungsvolle Beleuchtung be-
sonders gut zur Wirkung. Aber nicht nur für die Au-
gen und den Geschmack, auch für die Ohren wurde 
Weihnachtliches geboten. Der Altweilnauer Frau-
enchor stimmte Weihnachtslieder an und die vier 
Jungbläser des Posaunenchores Weilnau/Merzhau-
sen intonierten „Jingle Bells“, „Morgen kommt der 
Weihnachtmann“und „Kling Glöckchen“.Danach 
erschien auch der Weihnachtsmann und bescherte 
die Kleinsten mit verschiedenen Leckereien. Später 
kamen dann die erwachsenen Bläser unter Leitung 
von Erhard Reuter an die Reihe. Denn „Alle Jahre 
wieder“ ist Weihnachtszeit. Mit Beginn des Niesel-
regens endete gegen 19 Uhr die Veranstaltung. Der 
größte Teil des Erlöses vom Weihnachtsmarkt geht 
wieder an soziale Einrichtungen, wie Kinderkrebs-
stationen sowie an ein Kinderhospiz. Hier wurde be-
reits - seit1989 bis heute - 30.000 z ! an Spenden 
übergeben. 

S. Neugebauer

16. Altweilnauer Weihnachtsmarkt –  
				     wundervolles Ambiente im alten Ortskern
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Lauker Weg 14 // 61276 Weilrod// Tel. 06083/9599-945
info@tecosun.de //  www.tecosun.de

- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung

- Erneuerbare Energie vom Holzkessel bis zur PV-Anlage

- Trinkwasserhygiene und Trinkwasseruntersuchungen

- Reparatur und Wartung

Ein serviceorientierter Fachbetrieb in Ihrer Nähe


